
 D Information über die Anpassung des Flächenutzungsplanes im Wege der Berich-
tigung (beabsichtigte Berichtigung Nr. 6/2016 „Sporthalle Ravensberger Straße“) 
 



 

 

ANPASSUNG  DES  FLÄCHENNUTZUNGSPLANES  IM  WEGE  DER  BERICHTIGUNG  GEMÄß § 13a BAUGB 

STADT BIELEFELD  I  BAUAMT  I ABTEILUNG GESAMTRÄUMLICHE PLANUNG UND STADTENTWICKLUNG 

Berichtigung des Flächennutzungsplanes der Stadt Bielefeld 

Nr.6/2016 „Sporthal le Ravensberger Straße“ 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Art der Bodennutzung 
Wirksame 
Fassung 

Berichtigung 

Wohnbaufläche 0,13 ha      -- ha 

Gemeindebedarfsfläche   0,18   ha 2,04 ha 

Grünfläche 2,26 ha 0,53 ha 

Gesamt: 2,57 ha 2,57 ha BERICHTIGUNG 

LAGE IM STADTGEBIET 

WIRKSAME FASSUNG 

6/16 

Stadtbezirk: Mitte 

Bereich: südlich der Ravensberger Straße, 
westlich des Niedermühlenkamps 
und nördlich der Spindelstraße 

 

 
auslösender Bebauungsplan 

Nummer:  III/3/10.03 

Bezeichnung: „Sporthalle Ravensberger Straße“ 

Erläuterung zur Berichtigung 6/2016 
Der wirksame Flächennutzungsplan stellt das 
Plangebiet überwiegend als „Grünfläche“ dar, die 
am westlichen Rand die Zweckbestimmung „Park-
fläche“ hat. Im südöstlichen Bereich ist die mit 
einer 1-fach-Sporthalle bestandene Fläche teils 
als „Gemeinbedarfsfläche“ mit der Zweckbestim-
mung „Sporthalle“ und teils als „Wohnbaufläche“ 
dargestellt.  

Auf einem Teil der Fläche des heutigen Sportplat-
zes soll die Umsetzung einer neuen Sporthalle für 
das Helmholtz-Gymnasium planungsrechtlich 
ermöglicht werden. Das Gymnasium ist vom Minis-
terium für Familie, Kinder, Jugend, Kultur und 
Sport des Landes Nordrhein-Westfalen zum 
Schuljahr 2016/2017 zu einer NRW-Sportschule 
ernannt worden. Die auf dem Gelände des Helm-
holtz-Gymnasiums vorhandenen Turnhallen sind 
unzureichend, um die daraus resultierenden zu-
sätzlichen Schulsportbedarfe decken zu können. 

Ein Bebauungsplan, der von den Darstellungen 
des Flächennutzungsplanes abweicht, kann ge-
mäß § 13a Abs. 2 Nr. 2 BauGB aufgestellt wer-
den, bevor der Flächennutzungsplan geändert 
oder ergänzt worden ist. Von dieser Möglichkeit 
wird Gebrauch gemacht. Ziel der Anpassung des 
Flächennutzungsplanes ist die Darstellung des 
südlichen Geltungsbereichsteils als Gemeinbe-
darfsfläche mit den Zweckbestimmungen "Sport-
halle" sowie „Parkfläche“. Im nördlichen Geltungs-
bereichsteil verbleibt zur Sicherung des gesamt-
städtisch bedeutsamen Lutter-Grünzuges die Dar-
stellung als „Grünfläche“.  

Eine geordnete städtebauliche Entwicklung des 
Gemeindegebietes wird mit der vorliegenden Pla-
nung nicht beeinträchtigt. 

 

LAGE IM STADTBEZIRK 

Flächenumfang 
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LEGENDE 


